
Umsiedlung von Insekten

Die Partei Die Linke erklärt: „Der rot-schwarze Senat schafft
weitere Fakten für den teuren und umstrittenen Weiterbau der
A100. Seit gestern werden Kleingärten in Neukölln geräumt. Das
geschieht, obwohl 1. kein Baurecht besteht, denn die Klage
gegen den Planfeststellungsbeschluss ist noch nicht
entschieden; 2. keine Finanzierung gesichert ist, denn im
Bundeshaushalt ist für 2012 kein Cent für die Berliner
Autobahnverlängerung enthalten; 3. die naturschutzrechtlichen
Auflagen nicht erfüllt sind, denn die Umsiedlung von Insekten,
Lurchen und anderen Tieren konnte nicht fachgerecht erfolgen.“

Mit „online“ und „Internet“ hat es die Linke ja bekanntlich
nicht so. Die Presseerklärung ist linkfrei, und niemand weiß,
um  welche  Kleingärten  es  sich  handeln  könnte.  (Die  Links
stammen natürlich von mir.)

Eine  Frage:  Was  muss  ich  mir  unter  einer  „fachgerechten
Umsiedung von Insekten“ vorstellen? Wurden die Insekten und
Lurche überhaupt gefragt? Und siedeln die freiwillig um oder
muss man die zwingen?

https://www.burks.de/burksblog/2012/02/08/umsiedlung-von-insekten
http://www.die-linke-berlin.de/nc/politik/presse/detail/artikel/raeumung-ohne-rechtsgrundlage/
http://tinyurl.com/7qb52ts
http://www.a100stoppen.de/stadtautobahn-a100/gekuendigte-kleingaerten-neukoelln-wegen-a100/

